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Einleitung 
 
Der Strukturwandel auf der Baar wird auch in 
Seitingen-Oberflacht vor allem geprägt durch 
den Rückgang der Bedeutung der Landwirt-
schaft und der damit im Zusammenhang stehen-
den Problematik der Offenhaltung der Land-
schaft. Hinzu kommen Dynamiken aus der de-
mographischen Entwicklung. 
 

Die Förderschwerpunkte des Entwicklungspro-
grammes Ländlicher Raum (siehe nebenste-
hend oben) können zielgerichtet zur Entwicklung 
und Stärkung der Gemeinde beitragen. 

 
 

Somit bietet auch das ELR-Förderinstrument ei-
ner anerkannten Schwerpunktgemeinde der Ge-
meinde die Möglichkeiten über einen 5jährigen 
Zeitraum Fördervorränge für Maßnahmen zu er-
halten. Dazu zählen Gemeinschaftseinrichtun-
gen, Grundversorgung, attraktives Wohnumfeld 
und private Wohn- und Gewerbeprojekte. 
 
 

 
 Seitingen 1930 (oben) und heute (unten) 

Dieser Aufnahmeantrag gliedert sich wie folgt:  
Nach der Darstellung der Bestandsaufnahme 
werden die Förderschwerpunkte der ELR-
Richtlinie (Wohnen, Arbeiten, Grundversorgung 
und Gemeinschaftseinrichtungen) sowie die 
Strukturprobleme der Gemeinden dargestellt. Im 
dritten Teil wird auf die Aspekte des Leitfadens 
zur Schwerpunktgemeinde eingegangen (Stär-
ken-/Schwächen-Analyse, Beteiligung der rele-
vanten Gruppen, flächensparende Siedlungs-
entwicklung, demographische Entwicklung, 
Schutz von Natur und Landschaft).  
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1. Bestandsaufnahme 
 
1.1 Lage 

 

Der Wohnwert der Gemeinde Seitingen-
Oberflacht ist aufgrund des reizvollen, 
umgebenden Landschaftsraumes sowie 
des das Bild des Gemeinde prägenden 
Kirchberges als hoch zu bezeichnen. 
 

Die Gemeinde Seitingen-Oberflacht liegt 
im westlichen Teil des Landkreises Tutt-
lingen ca. 10 km westlich der Kreisstadt, 
die als Mittelzentrum zugleich Sitz des 
Verwaltungsraumes ist und ca. 70 km öst-
lich der Stadt Freiburg, die Sitz des Re-
gierungspräsidiums ist.  
Verkehrsmäßig gut angebunden ist die 
Gemeinde über die L 432 an die B 532, 
die von Tuttlingen zur ca. 8 km entfernten 
Autobahn A 81 mit der Autobahnausfahrt 
Tuningen führt.   

 

Die Anbindung an das ÖPNV-Netz kann 
mit tagsüber in ½-stündig verkehrenden 
Buslinien nach Tuttlingen als gut bezeich-
net werden. 

 

Gemäß dem Regionalplan Schwarzwald-
Baar-Heuberg RVSBH liegt die Ge-
meinde Seitingen-Oberflacht im Ländli-
chen Raum. 
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1.2 Geschichtliche Entwicklung 

 

Der Ortsteil Seitingen wurde erstmals 786 urkundlich erwähnt. Er 
war Bestandteil der Herrschaft Konzenberg, die im Jahre 1300 
an das Domkapitel in Konstanz verkauft wurde. 
Einem solch wichtigen Ort, der sich deutlich von seinen Nach-
bardörfern abhob, hätten auch Stadtrechte zufallen können. Im 
Jahre 1600 ging die ganze Herrschaft vom Domkapitel Konstanz 
an den Domprobst über. Seitingen war zu diesen Zeitpunkt die 
Residenz des Domprobstes von Konstanz außerhalb der Bi-
schofsstadt.  

 
Die aus dem Jahre 1492 stammende Pfarrkirche wurde un-
ter dem Domprobst Johann Ferdinand von Waldburg-Wol-
fegg fast ganz neu erbaut und 1762 geweiht. Das herrlich 
ausgemalte Innere der Kirche gehört zum Schönsten, was 
der Landkreis Tuttlingen zu bieten hat. Auch beherrscht der 
Kirchberg bis heute das Ortsbild von Seitingen-Oberflacht. 

  

Im Jahr 1802 kam Seitingen an Baden und dann ab 1806 zu Württemberg zum Oberamt des 
Kreises Tuttlingen. 
 

Die Eustasiuskapelle mit spätgotischem Chor ist neben dem Kloster Widdersdorf in Lothrin-
gen das einzige Gotteshaus, in dem das Reliquien des heiligen Eustasius aufbewahrt wer-
den. Von der Ausstattung des kleinen Kirchleins überzeugen vor allem die kontrastreichen 
barocken Altäre und die frühbarocke Ausmalung der Wände. 
 
Der Ortsteil Oberflacht ist wegen seines alemannischen Grä-
berfeldes in der Archäologie ein  Begriff. Das Gräberfeld ge-
hört zu den interessantesten archäologischen Stellen in Eu-
ropa. Die einzigartigen hölzernen Gegenstände, die man in 
den Gräbern aus der ersten Hälfte des 6. Jahrhunderts fand, 
gaben der Wissenschafft wichtige Aufschlüsse über das Le-
ben der Vorfahren. Die gefundene Leier ist wohl der bekann-
teste Fund aus den Gräbern und ist heute im Museum am 
Fuße des Kirchberges zu sehen. 
 

Die heutige Gemeinde Seitingen-Oberflacht wurde am  
1. Januar  1975 durch die Vereinigung beider Orte gebildet. 
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1.3 Regionalplan 

 

Im Regionalplan des Regionalverbandes 
Schwarzwald-Baar-Heuberg ist die Ge-
meinde Seitingen-Oberflacht als Eigenent-
wickler eingestuft.  
Regionalplanerische Restriktionen (siehe 
auch nebenstehenden Planausschnitt) wie 
Grünzüge sind keine vorhanden. 

 
 

1.4 Schutzgebiete 
 

Östlich der Ortslage von Seitingen befin-
det sich ein FFH-Gebiet (siehe nebenste-
henden Planausschnitt), das  aber keinen 
Einfluss auf die künftige Siedlungsent-
wicklung von Seitingen hat.  

 
1.5 Flächennutzungsplan 

 

Die Gemeinde Seitingen-Oberflacht gehört hinsichtlich des Flächennutzungsplanes zum 
Verwaltungsraumes Tuttlingen, zu dem neben der Stadt Tuttlingen und der Gemeinde 
Seitingen-Oberflacht noch die Gemeinden Rietheim-Weilheim, Wurmlingen, Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen gehören.  
 

Die 6. Fortschreibung 
des Flächennutzungs-
planes wurde 2020 ge-
nehmigt (siehe neben-
stehenden Planaus-
schnitt), die 7. Fort-
schreibung ist geplant. 
Derzeit sind nur noch 
wenige Flächenreserven 
hinsichtlich einer wohn-
baulichen und gewerbli-
chen Entwicklung ent-
halten, wie beispiels-
weise eine Wohnbauflä-
che im Norden von 
Seitingen. 

 

Ausschnitt Flächennutzungsplan , Quelle: Geoportal 
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1.6 Statistik                             (Grundlage   StaLa  6/2021) 
 

Die Einwohnerentwicklung von Seitingen-Oberflacht hat sich seit 1987 (1.873 Einwohner) 
bis 2010 stets positiv entwickelt. Im Vergleichszeitraum von 2010 bis 2020 hat sie um ins-
gesamt ca. +10,0 % (von 2.335 auf 2.558 EW) zugenommen, was deutlich über 
dem Zuwachs im Landkreis Tuttlin-
gen im selben Zeitraum liegt (+5,8 
%). Die Prognose für Seitingen-
Oberflacht für die Bevölkerungsent-
wicklung bis 2035 ist mit +4,1 % 
ebenfalls höher als im Landkreis 
(+1,3 %). 

 
     Bevölkerungsentwicklung Seitingen-Oberflacht  2010 - 2020  

 
Die Zahl der Beschäftigten ist von 2010 auf 2020 mit +50,7 % weit stärker angestiegen 
(von 349 auf 526 Beschäftigte) als die Bevölkerungsentwicklung bzw. die im Landkreis 
(+26,8 %). Der Anteil des produzierenden Gewerbes liegt in Seitingen-Oberflacht mit 68,4 
% über dem des Landkreises Tuttlingen (63,0 %). 
 
Die Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe ist in Seitingen-Oberflacht von 1979 auf 2010 (8 
auf 7) fast gleich geblieben. 
 
Der Tourismus spielt in Seitingen-Oberflacht keine Rolle. 
 
Der Anstieg der Siedlungs- und Verkehrsfläche von 2009 auf 2019 liegt in Seitingen-Ober-
flacht mit +1,2 % unter dem des Landkreises mit +4,5 %. Dabei ist die Wohnfläche im 
selben Zeitraum um +13,2 % (TUT +16,9 %), die gewerbliche Baufläche um +9,1 % (TUT 
+24,9 %) angestiegen. Dies spricht für den besonnenen und nachhaltigen Ansatz der Flä-
chenentwicklung der Gemeinde Seitingen-Oberflacht. 
 
Die Wohnfläche pro Einwohner hat sich in Seitingen-Oberflacht von 2009 auf 2019 (44,4 
auf 47,8 m²/EW) mit 3,4 im gleichen Maße verändert wie im Landkreis. 
 
 

Strukturdaten 2020 Seitingen- 
Oberflacht 

 Landkreis 
 Tuttlingen 

Einwohner 2.558 141.682 

Gemeindefläche 1.965 73.438 

Einwohner / km² 130 192 

Steuerkraftmesszahl / EW 991 1.492 

Steuerkraftsumme / EW 1.346 1.719 

Pendlerbilanz -518 . 

Sozialversich. Arbeitsplätze 526 67.238 
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2. Förderschwerpunkte der ELR-Richtlinie 
 

Allgemeine Beschreibung 
 

Ziel ist es, die Attraktivität der Gemeinde Seitingen-Oberflacht sowohl als Wohn- als auch 
als Arbeitsplatzstandort auch zukünftig mit entsprechenden Maßnahmen zu sichern bzw. 
noch zu verbessern, um so die einheimische Bevölkerung langfristig an den Ort zu binden. 
Dazu gehört auch die Schaffung einer identitätsstiftenden Ortsmitte im Bereich des Rat-
hauses sowie die Aufwertung des Straßenraumes als Wohn- 
umfeld. 
 
Die ehemals ländliche Prägung der Gemeinde ist im heutigen Ortsbild nur noch durch ver-
einzelte Haupt- bzw. Nebenerwerbsbetriebe erkennbar. 
Durch entsprechende Maßnahmen ist es der Gemeinde teilweise gelungen, die nicht mehr 
landwirtschaftlich genutzten Gebäude einer neuen Nutzung zuzuführen.  
Im Ortsbereich befinden sich noch leerstehende Gebäude (siehe unten bzw. auf beigefüg-
tem Übersichtsplan), die einer Reaktivierung bedürfen. 
 
 

  
 

  
 
 
Die Entwicklungsmöglichkeiten im gewerblichen Bereich sind aufgrund der Lage der beiden 
Gemeindeteile in 2 Tälern schwierig. 
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2.1 Wohnen 

Nach dem Rückgang der Landwirtschaft 
konnte auch in Seitingen-Oberflacht festge-
stellt werden, dass es für die alten Gebäude 
der Hofstellen mit ehemals landwirtschaftli-
cher Nutzung zunehmend schwer war, Be-
wohner zu finden. In den letzten 5 Jahren hat 
die Gemeinde zwei ältere Gebäude erwor-
ben. Eines davon wurde umgebaut bzw. um-
genutzt, ein anderes zugunsten der Freiflä-
chenvergrößerung der Nachbargrundstücke 
abgebrochen. So wurden in den letzten 10 
Jahren zahlreiche Gebäude im Ortskern ent-
weder saniert oder nach Abbruch wieder neu 
und ins Ortsbild passend aufgebaut (siehe 
auch nebenstehende Bilder).   
Bemerkenswert ist, dass dabei auch junge 
Familien in Eigeninitiative durch einen Neu-
bau bekunden, dass für sie Seitingen-Ober-
flacht ein attraktiver Wohnstandort ist (siehe 
nebenstehend oben am südlichen Ortsein-
gang von Seitingen) 

 
 

 

 
 

Auch zukünftig gilt das Augenmerk der Ge-
meinde der Nutzung innerörtlicher Potenti-
ale. So konnte durch die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes im Bereich „Heerweg“ 
eine innerörtliche Brachfläche für eine 
Wohnbebauung zur Verfügung gestellt wer-
den. Zwischenzeitlich sind alle Bauplätze 
bereits verkauft. Die Bebauung, insbeson-
dere auch durch junge Familien, ist fast voll-
ständig abgeschlossen. 
 
Darüber hinaus soll der bisherige, erfolgrei-
che Prozess der Umnutzung leerstehender 
Gebäude für Wohnzwecke fortgesetzt wer-
den.  
Durch entsprechende Veranstaltungen wie 
Beratungen mit Umnutzungsbeispielen soll 
das Bewusstsein für die Nutzung für Wohn-
zwecke insbesondere für Familien gestärkt 
werden. 
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Umnutzung Obere Hauptstraße 

Der größte Arbeitgeber in der Gemeinde hat bis-
her noch an zwei Standorten in der Gemeinde 
Betriebsstätten. Das erfolgreiche Unternehmen 
aus der Dentalmedizintechnik beabsichtigt, die 
alte  Betriebsstätte im Ortskern von Seitingen 
(Obere Hauptstraße, siehe nebenstehend) auf-
zugeben und den dort angesiedelten Vertrieb 
und die Logistik ins Gewerbegebiet „Brühl“ zu 
verlagern. In der Ortsmitte könnte eine Fläche 
von knapp 5.000 m² für eine künftige attraktive 
Wohnnutzung mit Mehrfamilienhäusern entste-
hen. Private Investoren haben bereits Interesse 
signalisiert. Die Grundstücke bieten sich insbe-
sondere auch für Mehrgenerationenprojekte an. 
Durch diese Maßnahme können knappe Bau-
landresourcen geschont werden. Diese Wohn-
nutzung in der unmittelbaren Ortsmitte unweit 
des Rathauses führt zu einer enormen Aufwer-
tung des Ortskernes von Seitingen. Der Abbruch 
bzw. die Baureifmachung der Grundstücke ist 
Gegenstand des Maßnahmenplanes. 
 
 

 
 
Luftbild des Bereiches 

 

 
 

 
 

Obere Hauptstr 20/22  
beide Oben von Oberer Hauptstr. 

unten von rückwärrtig 
 

 
 

 
  



Gemeinde Seitingen-Oberflacht  Antrag Schwerpunktgemeinde 2022 
 

      

Planungsbüro Fischer  Juni  2022 Seite 9 

 

2.2 Arbeiten 

Aufgrund der für die gewerbliche Entwick-
lung schwierigen Lage in zwei Tälern ist ein  
Schwerpunkt der Gemeinde die Verbesse-
rung der Arbeitsplatzsituation und der da-
mit verbundenen Sicherung des vorhande-
nen Arbeitsplatzangebotes.  
Die Anzahl der Auspendler insbesondere 
nach Tuttlingen nimmt in den letzten Jah-
ren zu und macht mit über 80 % der Arbeit-
nehmerschaft aus. Deshalb verfolgt die 
Gemeinde das Ziel, den vorhandenen Be-
trieben am Ort Entwicklungsmöglichkeiten 
zu bieten. Dies gilt umso mehr, da die Ge-
werbestruktur mit Medizintechnik und Chi-
rurgiemechanik zukunftsfähig geprägt ist. 
Dieser Bereich befindet sich in der Ge-
meinde weiterhin auf Expansionskurs.  
Auch soll durch ein entsprechendes Ge-
werbeflächenangebot den in der Ortslage 
befindlichen Betrieben weiterhin die Mög-
lichkeit zur Verlagerung aus der Gemenge-
lage in die Gewerbegebiete gegeben wer-
den. 

 

Gewerbegebiet 

 

 

 Gewerbe in Gemengelage 

 
Zusammengenommen soll eine positive ge-
werbliche Entwicklung sichergestellt wer-
den, die es der Gemeinde ermöglicht, aus-
reichend Arbeitsplätze für die einheimische 
Bevölkerung anbieten zu können. 
In in letzten Jahren wurden 2 Betriebe im 
ELR-Programm gefördert (siehe auch ne-
benstehend unten), darunter eine Auslage-
rung aus einer unverträglichen Gemenge-
lage in Oberflacht ins neue Gewerbegebiet  
„Bitze – 2. Erweiterung“ in Seitingen. 
 

 

geförderter Gewerbebetrieb 
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2.3 Grundversorgung 

Ebenfalls in dem zentralen Bereich zwischen den Gemeindeteilen (siehe Plan auf der Vor-
seite) befindet sich ein Vollsortimenter (Shop-in-Shop) mit Lebensmittel, Bäckerei, Metz-
gerei und Postfiliale sowie einer Bankfiliale in unmittelbarer Nähe. In Seitingen befindet 
sich noch ein Geldautomat einer weiteren Bank. 
Ebenfalls in diesem Bereich wurde ein Seniorenpflegeheim mit Kurzzeitpflege angesiedelt, 
welches aufgrund der großen Nachfrage um weitere 26 Plätze auf insgesamt 61 Plätze 
erweitert wurde. Dabei ist die Barrierefreiheit der Ostbaarhalle in unmittelbarer Nähe zum 
Pflegeheim ein weiterer Baustein für ein seniorengerechtes Angebot der Gemeinde. 
Die Sanierung und Erweiterung der Halle ist inzwischen abgeschlossen. 

 

  
 
Oberstes Ziel der Gemeinde ist der Erhalt und 
ggf. Erweiterung des erfolgreichen Vollsorti-
menters. Handlungsbedarf ergibt sich für die 
Gemeinde im Bereich Grundversorgung, da in 
Seitingen die Gefahr besteht, dass die vorhan-
dene Bäckerei mit Stehcafe (siehe nebenste-
hend) aufgrund von Umstrukturierungsmaß-
nahmen zu schließen droht. Auch sind am Ort 
noch einige gastronomische Betriebe vorhan-
den. 
Derzeit wird eine Vergrößerung des überaus 
erfolgreichen Vollsortimenters mit den zustän-
digen Behörden abgestimmt. 
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2.4 Gemeinschaftseinrichtungen 

Neben einem Kindergarten mit (Kleinkind- und Ganz-
tagesbetreuung) und einer Grundschule (mit Ganzta-
gesbetreuung) befindet sich im zentralen Bereich zwi-
schen den beiden Gemeindeteilen (siehe nebenste-
henden Ortsplan) neben den sportlichen Anlagen, 
dem Freizeitgelände mit Spiel- und Rollerskater-Platz 
auch ein Gemeindezentrum als Mehrzweckgebäude, 
das neben der Feuerwehr und dem Roten Kreuz auch 
den Bauhof beherbergt und dem Forstbetrieb dient. Im 
Gebäude ist auch ein Jugendraum bzw. Vereinsraum 
untergebracht.   

. Plan zentraler Bereich 
 

   

Kindergarten Grundschule Gemeindezentrum 
 

Die vorhandenen Gemeinschaftseinrichtungen wie Schule, Kindergarten und Gemeinde-
zentrum befinden sich in einem guten Zustand und sind aufgrund der Belegung bzw. Aus-
lastung in ihrer Existenz nicht gefährdet. Das Ganztagesgrundschulgebäude wurde fertig-
gestellt und erfreut sich großer Beliebtheit. Aufgrund der steigenden Kinderzahl wird der 
Kindergarten derzeit erweitert. 
 
Die Gemeinde ist bestrebt, das für die Gemeinde wichtige Angebot an Gemeinschaftsein-
richtungen auch zukünftig zu sichern.  
  

Mit der (auch energetischen) Sanierung der Ostbaar-
halle konnten unterschiedliche Nutzungsanforderun-
gen der Vereine von Seitingen und Oberflacht zufrie-
dengestellt werden. Auch wurde ein barrierefreier Zu-
gang geschaffen. Dieser ist aufgrund der Nähe zum 
Pflegeheim sowie der Demenzgruppe, deren Räum-
lichkeiten in die Halle verlegt wurden, zwingend erfor-
derlich. Im Rahmen der Integration der in Seitingen-
Oberflacht untergebrachten Flüchtlinge können die 
Räumlichkeiten auch für Sportaktivitäten dieses Per-
sonenkreises genutzt werden. 
In der Halle wurden auch ein Kraft- und ein Therapie-
raum geschaffen, die von zahlreichen Gruppen ge-
nutzt werden. 
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2.5 Bisherige Förderung   ELR 

 
 Städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen 

 

In der Gemeinde Seitingen-Oberflacht wur-
den bisher keine Maßnahmen im Rahmen 
von städtebaulichen Förderprogrammen 
wie z.B. dem Landessanierungsprogramm 
durchgeführt. Die Gemeinde liegt in keinem 
Fördergebiet der Wirtschaftsförderung.  
 
 

 
2.6 Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum ELR seit 1994 
 

Die Gemeinde Seitingen-Oberflacht wurde erstmals im Jahr 1994 in das Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum ELR aufgenommen. Ein umfangreiches Entwicklungskonzept zur 
Erhaltung und Festigung der Infrastruktur, der Schaffung von Arbeitsplätzen und der dorf-
gemäßen Gestaltung der Gemeinde stand zur Umsetzung an. 
Innerhalb der letzten 20 Jahre konnte das damals entwickelte und vorgelegte Konzept fast 
vollständig umgesetzt werden.  

Zusammenfassend ist auch mit Unterstützung des 
ELR-Programmes bis heute eine Infrastruktur ent-
standen, die für eine Gemeinde der Größenordnung 
von Seitingen-Oberflacht als zufriedenstellend be-
zeichnet werden kann. Das überaus aktive Vereinsle-
ben der Gemeinde konnte nachhaltig unterstützt und 
durch den Bau des zentralen Einkaufsmarktes, des 
Dienstleistungsgebäudes (siehe nebenstehend oben) 
sowie des Gemeindezentrums unterstützt werden, in 
dem neben der Feuerwehr und dem Bauhof vor allem 
die örtlichen Vereine eine Heimat gefunden haben. 

 
 

 
 

 
 

Die in den Programmjahren 2014, 2015, 2016 und 2017 beantragte Sanierung der Ostbaar-
halle wurde 2018 in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium mit seinem 2. Bauabschnitt 
zur Förderung aufgenommen. Dabei wurde die Heizung der Ostbaarhalle auf erneuerbare 
Energien (Holzpellets) umgestellt. Bislang waren 2 gewerbliche Anträge und 2020 auch pri-
vate Anträge bewilligt. 
Im Programmjahr 2022 wurden 3 Maßnahmen bewilligt (Modernisierung 1 WE, Erstellung 
von 5 Mietwohnungen, Neubau in Baulücke) 
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3.0 Leitfaden 

 

3.1 Flächensparende Siedlungsentwicklung 
 
Baulücken / Leerstehende Gebäude 
 
Nach einem Rundgang durch die Gemeinde wurden von der Verwaltung Unterlagen hin-
sichtlich Baulücken und leerstehenden Gebäuden erstellt und vom Planungsbüro in Pläne 
übertragen, die dem Antrag beigefügt sind (siehe auch nachfolgender Plan von Seitingen). 
 

 
 

Plan Baulücken/Leerstand Seitingen 

 

 

 
 
 
 
 

 
  

 Baulücken Leerstand 

Seitingen 21 14 

Oberflacht 11 14 

Gesamt 32 28 
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Von der Gemeinde wurden 132 Grundstücks- und Gebäudeeigentümer angeschrieben, de-
ren Gebäude bzw. Grundstücke sich im Ortskern oder im Siedlungsgebiet einschließlich der 
60er Jahre liegen. Daraus ergaben sich bisher 35 Beratungsgespräche im Rathaus, was als 
sehr gute Resonanz bzw. Mitwirkungsbereitschaft bezeichnet werden kann. 
 
Darüber hinaus ist die Gemeinde in regelmäßigem Kontakt zu den Eigentümern unbebauter 
Grundstücke. Dass diese Bemühungen erfolgreich sind, zeigt sich aus dem sich aus diesen 
Gesprächen ergebenden Baugesuchen bzw. der Verkaufsbereitschaft der Eigentümer an 
die Gemeinde. In drei Fällen würde das Grundstück an die Gemeinde zurückfallen, wenn 
es nicht zeitnah bebaut wird.  
 
Mit dieser Vorgehensweise des Dialogs mit den betroffenen Bürgern befindet sich die Ge-
meinde auf einem guten Weg, die Potentiale im Innenbereich zukünftig für eine bauliche 
Nutzung zur Verfügung zu stellen. 
 
 
 

   
 

Beispiele für Baulücken 

 
Die derzeit positive Entwicklung zeigt sich daran, dass sowohl in Seitingen als auch in Ober-
flacht von 2021 auf 2022 jeweils 2 bislang ungenutzte Grundstücke bebaut wurden. Dieser 
positive Trend soll durch entsprechende Maßnahmen (Gespräche, Info-Veranstaltungen 
s.o.) zukünftig fortgesetzt werden. 
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3.2 Umgang mit der demografischen Entwicklung 

 
Die Bevölkerung von Seitingen-Oberflacht altert. So 
steigt der Altenquotient zukünftig von 2020 bis 2033 
von 35,8 auf 49,7 % und liegt zukünftig etwas höher wie 
im Landkreis (2035: 47,1 %). Dies bedeutet für Seitin-
gen-Oberflacht zukünftig die Anstrengungen zu intensi-
vieren Grundstücke für seniorengerechtes Wohnen 
bzw. (teil-) betreutes Seniorenwohnen zur Verfügung 
zu stellen. Das Seniorenpflegeheim (siehe nebenste-
hend oben) neben dem Dienstleistungszentrum erfreut 
sich mit seinen 61 Plätzen großer Beliebtheit, was sich 
auch in der stetig großen Nachfrage nach freien Plät-
zen zeigt. Darüber hinaus ist die Gemeinde auf der Su-
che nach einem Investor für (betreute) Seniorenwoh-
nungen. In die Maßnahmenzusammenstellung aufge-
nommen wurde der Umbau des ehemaligen Gasthau-
ses „Krone“ zu Seniorenwohnungen (siehe nebenste-
hend Mitte). Im Rahmen der Bürgerwerkstatt wurde die 
fehlende Betreuung der Senioren als negativ genannt. 
In der Ostbaarhalle wurden Räume für Seniorengym-
nastik und die Seniorenarbeit geschaffen. 
Ein Team aktiver Senioren und Seniorinnen hat die Se-
niorenarbeit nach Ende der coronabedingten Ein-
schränkungen wiederbelebt. Es wurden bereits Vor-
träge und gesellige Zusammenkünfte durchgeführt. Als 
nächstes sind Kurse im Bereich der Nutzung neuer Me-
dien geplant. Die vorhandenen Räumlichkeiten werden 
für die Seniorenarbeit gut genutzt. 

Während der Altenquotient zukünftig stark ansteigt, ist 
der Jugendquotient mit 34,9 % im Jahr 2020 auf 36,6 
% im Jahr 2035 leicht ansteigend. Dies entspricht der 
Tendenz des Landkreises und ist für die Gemeinde 
eine Herausforderung weiterhin attraktiv für die Bevöl-
kerung hinsichtlich der Größe des Kindergartens zu 
sein und plant daher aktuell die Erweiterung des Kin-
dergartens (siehe nebenstehend Mitte unten). Nach 
Klärung der Zuständigkeit sollen die Jugendlichen wie-
der Räumlichkeiten in einem Gebäude schräg gegen-
über dem Rathaus (siehe nebenstehend unten) nutzen 
können. Dies würde auch den Aussagen des Jugend-
hearings entsprechen, wonach der Traum für die Zu-
kunft von Seitingen-Oberflacht für die Jugendlichen ein 
Jugendraum ist. Auch wurde das Fehlen von Jugend-
räumen in der Stärken-/Schwächen-Analyse der Bür-
gerwerkstatt genannt. Auch spielt die Jugendarbeit eine 
große Rolle in den Vereinen des Ortes. 

 

Seniorenpflegeheim 
)  
 

 

 mögliche Seniorenwohnungen  

 
 

 

Erweiterung Kindergarten 
 
 

 

mögliche Jugendräume 
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3.3 Maßnahmen zum Schutz von Natur und Landschaft 

 
Im Weiteren soll eine umfassende und nachhaltige Gemeindeentwicklung angestrebt wer-
den, die die unterschiedlichen Interessen einer Dorfgemeinschaft ebenso berücksichtigt 
wie planerische Rahmenbedingungen durch Landschaftsschutz, Bauleitplanung, Verkehr 
und Landwirtschaft. Im Verfahren zur Aufstellung eines neuen Flächennutzungsplanes und 
eines Landschaftsplanes für die Verwaltungsgemeinschaft Tuttlingen wurden in der Orien-
tierungsphase der Gemeinde Seitingen-Oberflacht die Leitidee des ländlichen Wohnens 
zugesprochen. Hierbei soll der Bedarf an Wohnen im Grünen gedeckt werden, ohne die 
Landschaft zu zersiedeln. Dabei sollen insbesondere die klimatischen Auswirkungen der 
Ausweisung von Neubaugebieten genauer beleuchtet werden. 

 
Wie sehr die Bedeutung des Landschaftsraumes und der damit verbundenen Naturerlebnis-
Möglichkeit bei den Bürgern von Seitingen-Oberflacht ausgeprägt ist, hat sich im Rahmen 
der Bürgerbeteiligung gezeigt, wo dies als einer der wichtigsten Aspekte genannt wurde. 

 
Mit der Renaturierung von Teilen des 
zentral durch den Ort verlaufenden Fluss-
laufes des Schönbaches soll durch die 
Erarbeitung eines Gewässerentwick-
lungskonzeptes dieser Bereich attraktiver 
gestaltet werden und der Bevölkerung als 
Naherholungsgebiet zur Verfügung ge-
stellt werden (siehe nebenstehende Bil-
der). Dies spiegelt sich in der Maßnahme 
zur Attraktivitätssteigerung des Schönba-
ches im Bereich „Hutwiesen“ wider (siehe 
auch Punkt 4.2). 
Mit der Renaturierung des Schönbachs im 
Bereich zwischen Kirchstraße und Orts-
durchfahrt wird insbesondere die ökologi-
sche Qualität des Gewässers aufgewertet. 
Dabei wird der Bachlauf für die Bevölkerung 
erlebbar gemacht. Durch die unmittelbare 
Nachbarschaft von Kindergarten und 
Grundschule können die Kinder nach Rea-
lisierung der Maßnahme die ökologischen 
Zusammenhänge von Klein auf verstehen 
lernen. 
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Auch spielt die Nutzung der Solarenergie in 
Seitingen-Oberflacht eine große Rolle. So wur-
den einige Dächer von kommunalen Gebäuden 
(wie der Schule) zur Nutzung von Solarenergie 
verpachtet. Darüber hinaus werden einige pri-
vate Solarenergieanlagen betrieben. Auch 
wurde im Bereich der Ostbaarhalle eine La-
destation für E-Autos errichtet (siehe nebenste-
hend)  
Der Ansatz des ökologischen Aspektes kommt 
vor allem in dem 2013 gemeinsam mit der Ge-
meinde Rietheim-Weilheim erarbeiteten Klima-
schutzkonzept zum Ausdruck (siehe nachfol-
gende Seite). 

 

Um dieses Klimaschutzkonzept an die aktuellen Entwicklungen im Energiebereich anzu-
passen, hat sich die Gemeinde im Jahr 2022 mit drei weiteren Gemeinden im Landkreis 
Tuttlingen zu einem Konvoi zusammengeschlossen, um eine kommunale Wärmeplanung 
zu erstellen. Im Rahmen dieses Projektes wird ein Szenario zur Deckung des zukünftigen 
Wärmebedarfs mit erneuerbaren Energien zur Erreichung einer klimaneutralen Wärmeer-
zeugung auch von privaten Gewerbe- und Wohngebäuden entwickelt. 
 
Erhalt von Streuobstwiesen 

Die Flächen am Kirchberg und auf dem Höhenrücken in Richtung Gunningen (sog. „Filder“) 
sind durch alte Streuobstbestände geprägt. Diese Streuobstwiesen sind Lebensraum für 
zahlreiche Pflanzen  und Tiere, insbesondere für Insekten. Ziel der Gemeinde ist es, diese 
Streuobstwiesen zu erhalten. Bei der Neuverpachtung der landwirtschaftlichen Flächen bis 
Ende 2027 wurden die Pächter dieser Grundstücke verpflichtet, Streuobstbäume zu pfle-
gen und abgehende Bäume zu ersetzen. Die Bäume werden durch die Gemeinde be-
schafft und die Pflanzung übernimmt der örtliche Verein für Garten, Obst und Landschaft. 
 
Umbau des Gemeindewaldes zum klimaresistenten Mischwald 

Die Gemeinde ist Eigentümerin von großen Waldflächen, in denen der Nadelholzanteil 
überwiegt. Trockenheit und ansteigende Temperaturen führen zu Schäden z.B. durch 
Schädlinge. Der Gemeindewald wird Zug um Zug zu einem klimaresistenten Mischwald 
umgebaut. Um in der Bevölkerung das Bewusstsein für die Funktion des Waldes zu schär-
fen, haben Bürgermeister und Gemeinderat zusammen mit Vereinen und Privatpersonen 
im April 2022 eine Pflanzaktion von 300 klimaresistenten Bäumen durchgeführt.  
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Interkommunales Klimaschutzkonzept 
 
Die Gemeinden Seitingen-Oberflacht und Rietheim-Weilheim haben im November 2013 
ein Interkommunales Klimaschutzkonzept erarbeitet, das zusammenfassend zu folgenden 
Ergebnissen bzw. Aussagen gekommen ist: 
 

„Das vorliegende integrierte Klimaschutzkonzept 
für Seitingen-Oberflacht und Rietheim-Weilheim 
ist ein wesentlicher Schritt zur Verankerung des 
Klimaschutzes in verschiedenen Themenberei-
chen. Gemeinsam mit lokalen Akteuren wurden 
Maßnahmen zur Energieeinsparung und CO2-
Reduktion entwickelt. Neben der Erfassung des 
aktuellen Energieverbrauchs und der daraus resul-
tierenden CO2-Emissionen wurden die wirtschaft-
lich umsetzbaren Potenziale analysiert, aus denen 
sich Szenarien zur zukünftigen Entwicklung ablei-
ten lassen, welche das CO2-Reduktionspotential 
darstellen. 

 

 

Das Klimaschutzkonzept orientiert sich an den strukturellen Besonderheiten der Gemein-
den Seitingen-Oberflacht und Rietheim-Weilheim, die über den Bergrücken des Weilhei-
mer Bergs miteinander verbunden sind. Es greift dabei die folgenden Handlungsfelder auf 

• Ausbau der Nutzung erneuerbarer Energien 

• Energieeffizienz in Unternehmen 

• Energieeinsparung/Energieeffizienz im privaten Wohnungsbestand und 

• Nutzerverhalten in öffentlichen Einrichtungen 
 

Mit der Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen in den Bereichen energetische Sa-
nierung im privaten Wohnungsbau, Energieeffizienz in Unternehmen, Energieeinsparung 
und Nutzerverhalten in öffentlichen Einrichtungen sowie dem Ausbau von erneuerbaren 
Energien kann der Verbrauch im Jahr 2030 in Rietheim-Weilheim auf 100 GWh und in 
Seitingen-Oberflacht auf 58 GWh reduziert werden. Der Anteil erneuerbarer Energien am 
Verbrauch wird sich deutlich erhöhen und somit der Import von Energie von außen zurück-
gedrängt. 
Das interkommunale integrierte Klimaschutzkonzept schafft Impulse und bietet in vielfälti-
ger Art und Weise Voraussetzungen, die eine zukunftsträchtige Entwicklung des Klima-
schutzes in Seitingen-Oberflacht und Rietheim-Weilheim unterstützen können. Insbeson-
dere durch die mit der Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen verbundene Ener-
gieeinsparung und die Stabilisierung der Energiepreise für Strom und Wärme würden nicht 
nur die Bürger, sondern auch die Firmen in den Gemeinden profitieren. Wenn Klimaschutz- 
und Energiethemen und die damit verbundenen Maßnahmen in den Köpfen ankommen, 
kann dies zu einem wichtigen regionalen Standortfaktor werden … “ 
Das Klimaschutzkonzept hat als vordringlichste Maßnahme den Bau einer Heizzen-trale 
(mit erneuerbaren Energien) empfohlen, über die dann auch die Ostbaarhalle mit Wärme 
versorgt werden soll. Diese Heizzentrale ist inzwischen in der Ostbaarhalle in Betrieb. 
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3.4 Beteiligung der relevanten Gruppen 

 
Am 26.06.2019 fand eine Bürgerinformation zu den Fördermöglichkeiten des ELR-
Programmes für den privaten Bereich statt. Dabei zeigte sich großes Interesse der Bürge-
rInnen an den Möglichkeiten, dass Wohnbauprojekte wie Modernisierungen und Umnutzun-
gen durch ELR entsprechend gefördert werden.  
 

3.4.1 Allgemein 
 

Der Beteiligungsprozess dient zur Erhebung der Sichtweisen und Ideen der Bevölkerung 
als Grundlage des zu überarbeitenden Gemeindeentwicklungskonzeptes, für das die kom-
munale Bürgerbeteiligung eine wichtige Rolle spielt und stellt somit die Grundlage für einen 
Förderantrag zur Schwerpunktgemeinde darstellt.  
 
Aufgrund der Beschränkungen durch die Corona-Pandemie konnte die Bürgerwerkstatt 
nicht als Präsenzveranstaltung durchgeführt werden. Stattdessen fanden sowohl Bürger-
werkstatt als auch Jugendhearing online statt. Während sich die BürgerInnenwerkstatt mit 
46 Teilnehmern auf einen Tag (20.02.2021) konzentrierte, hat das Jugendhearing über ei-
nen Monat (12.02.-15.03.2021) auf der Homepage der Gemeinde den Jugendlichen die 
Möglichkeit geboten, die Meinung aus der Sicht der Jugendlichen in den Beteiligungspro-
zess einzubringen.  
 
Die Bürgerbeteiligung im Rahmen des Antrages zur Schwerpunktgemeinde wurde federfüh-
rend von Frau Donata Helmstaedter vom Büro Kommunalkonzept Baden-Württemberg, 
Freiburg durchgeführt. 
 

3.4.2  BürgerInnenwerkstatt am 20.02.2021  
 
Auf der Grundlage der 4 Förderschwerpunkte des ELR wurden Handlungsfelder entwickelt.  
 
- Handlungsfeld 1:  Gemeinschaft und Soziales (Inkl. Familien und Senioren) 
- Handlungsfeld 2:  Nahversorgung, Infrastruktur, Mobilität/Verkehr 
- Handlungsfeld 3:  Wohnen/Bauen und Arbeiten/Gewerbe 
- Handlungsfeld 4:  Tourismus/Freizeit und Ökologie/Natur 
 
Für die jeweiligen Handlungsfelder wurde eine Bestandsaufnahme durchgeführt, aus der 
die Stärken-/Schwächen-Analyse abgeleitet wurde (siehe Punkt 3.4). Im Weiteren wurden 
Ziele und die sich aus den Zielen ergebenden Maßnahmen zur Verbesserung des zukünfti-
gen Gemeindelebens erarbeitet. Die Handlungsfelder wurden jeweils von einer Arbeits-
gruppe bearbeitet und das Ergebnis dann vor allen Teilnehmern präsentiert. Die abschlie-
ßende Priorisierung wurde dann von allen Teilnehmern des Gesamtplenums vorgenommen.  
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Zusammenstellung der Ziele und Maßnahmen bezogen auf die einzelnen Handlungsfelder 
(keine Reihenfolge hinsichtlich Priorität). 
 
Gemeinschaft und Soziales  
 

-  Abfrage des Bedarfs von Senioren/Seniorinnen, die zuhause wohnen  
-  Seniorenreferent einstellen 
-  Vernetzung/(digitale) Angebote für Senioren schaffen  
-  Nachbarschaftswerk kann dies/übernimmt dies bereits?  
-  Betreutes Wohnen im Ort schaffen  
-  Neue Medien für Vereinsangebote und -arbeit nutzen  
-  Werbekonzept/neue Medien für Kulturangebote in S-O erarbeiten 
-  Hinweis auf Mitteilungsblatt ergänzend in digitaler Form vorsehen 
-  Vernetzung aller Gruppierungen Vereins- und Jugendarbeit  
-  Jugendreferent einstellen 
-  Neubürgerbroschüre mit Vorstellung aller Angebote der Gemeinde planen 
-  Weizenstand an der Ostbaarhalle im Sommer (Gemeinschaftsprojekt der Vereine)  
-  Alemannentage/Alemannenfest einführen  
-  Ferienprogramm mit allen Vereinen erstellen 
-  Gemeinsame Kooperation von Vereinen bei Jugendarbeit und -werbung vorsehen 
-  Zentraler Treffpunkt am neuen Ortskern (vor Ostbaarhalle) vorsehen 

 
Nahversorgung, Infrastruktur, Mobilität/Verkehr 
 

- Durchfahrt auf Straßen für Feuerwehr, Winterdienst, Lkw ermöglichen 
(Problem parkende Fahrzeuge) 

- Patenschaften durch BürgerInnen (z.B. Reparaturen) übernehmen 
- Parkplätze schaffen 
- E-Ladestationen für Pkw und Fahrräder schaffen (dort wo Pkw lange stehen kann) 
- ÖPNV verbessern (Schulbusse mit Berufspendlern abstimmen, öffentlichen Nahverkehr optimie-

ren, Gemeinde-Rufbus) 
- Strategisches Tiefbaukonzept erstellen (maximale Koordination und Zusammenfassung von 

Erdarbeiten, Vorbereitung von zukünftigen Notwendigkeiten durch Verlegen von Leerohren, Be-
rücksichtigung von Gas und ggf. Nahwärme)  

- Erhalt und Pflege der vorhandenen Infrastruktur (z.B. Schule, Arzt) 
- Barrierefreiheit bei jeder Planung mit einbeziehen 
- Digitalisierung: Breitbandausbau / Mobilfunk vorsehen 
- Konzept für Straßenbeleuchtung erstellen 
- Niederlassung Apotheke (oder Möglichkeit eines Medikamenten-Lieferdienstes) einrichten 
- Nachbarschaftshilfe verbessern 
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Bauen/Wohnen und Arbeiten/Gewerbe 
 
- Maßnahmen zur Aktivierung von Baulücken/Leerstand 
- Flexibilität in der Bebauung (neues Baugebiet) 
- Mehr Wohnraum für Senioren schaffen 
- Mehr Wohnraum für Jugend und junge Familien  

schaffen 
- Mehr Wohnraum für Arbeitnehmer schaffen 
- Bau von Mehrfamilienhäusern planen 
- Erhalt dörflicher Charakter erhalten 
- Wohnumfeld, Übergang Bebauung/Natur gestalten 
- Verkehrssicherung Fußgänger/Radfahrer verbessern 
- Sanierung von Rathaus und Barrierefreiheit schaffen 
- Rathausumfeld gestalten 
- Gemeinsames Rathaus – Gemeindezentrum – Bauhof 

vorsegen 
- Barrierefreiheit insgesamt verbessern (z.B. Bus)  
- Straßen, Kanalnetz verbessern 
- Grundstücke für Gewerbe/Vergabe erschließen 

 
 

 
Tourismus/Freizeit und Ökologie/Natur 
 

- Campingplatz „Karpfenblick“, Wohnwagenplatz mit Zelt-
möglichkeit ausbauen 

- Bücherschrank einrichten  
- Biodiversitätskonzept wie Trossingen erstellen (inner-

orts naturverträgliche Lösungen umsetzen, Bewusst-
sein für Natur bei Einwohnern und Jugendlichen schär-
fen, für „Filderfläche“ mehr Biodiversität) 

- Spezielle Fahrradwege / Mountainbiketrails einrichten 
(Wege nur für Fahrradfahrer bzw. nur für Fußgänger, 
gute Informative Ausschilderung für Fahrrad und Wan-
derwege) 

- Bewusstsein schaffen für Müllproblem in der Natur (Ge-
meinde wird aktiv mit Anti-Müll-Kampagne, dass es 
selbstverständlich wird, auch „fremden“ Müll mitzuneh-
men) 

- Bewirtschaftungssystem für Streuobstwiesen einrich-
ten(Patenschaftserntesystem für Streuobstwiesen, im 
Gemeindeblatt bekanntmachen, dass es markierte 
Bäume zum Ernten gibt, am Ort Workshops zur Streu-
obstpflege initieren) 
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Nach der ausführlichen Erarbeitung der Ziele und Maßnahmen wurden diese dann in einem 
abschließenden Schritt priorisiert, d.h. der Bedeutung für den einzelnen Teilnehmer entspre-
chend bewertet. 
 
- Handlungsfeld 1 – Gemeinschaft und Soziales  

- Jugend- und Seniorenreferent auch mit dem Ziel der Vernetzung der Vereine 
- Betreutes Wohnen für Seitingen-Oberflacht 
- Schaffung eines zentralen Treffpunktes 

- Handlungsfeld 2 – Nahversorgung, Infrastruktur, Mobilität/Verkehr 

- Strategisches Tiefbaukonzept 
- Digitalisierung (Ausbau Breitband/Glasfaser) 
- Verbesserung Verkehrsinfrastruktur (ÖPNV-Taktung, Parkplatzsituation) 

- Handlungsfeld 3 – Wohnen/Bauen und Arbeiten/Gewerbe 

- Baumöglichkeiten, Baulückenschluss/Wohnraum/Privat 
- Umfeld Rathaus, Bebauung/Natur, dörflicher Charakter 
- Nachhaltige Straßen, Kanalnetz, Internetverbindung 

- Handlungsfeld 4 – Tourismus/Freizeit und Ökologie/Natur 

- Biodiversitätskonzept für Seitingen-Oberflacht wie in Trossingen 
- Mountainbiketrails/spezielle Fahrradwege 
- Bewusstsein schaffen für Müllproblem in der Natur 

 
Die Online-Beteiligung konnte für das Ge-
meindeentwicklungskonzept Aspekte, An-
sätze und erste Schlüsselprojekte durch 
die  teilnehmenden BürgerInnnen heraus-
gearbeitet werden. 
 
Den Mitwirkenden wurde dargestellt, dass 
alle Punkte aufgenommen wurden und in 
die zukünftige Gemeindeentwicklung ein-
fließen, allerdings nicht alle in ELR-
Anträgen umgesetzt werden können. 

 

 
Das Jugendhearing ergänzt in der Folge die Ergebnisse aus der Online-Bürgerbeteiligung 
(siehe auch nachfolgenden Punkt).  
 
Die örtliche Presse (Gränzbote/Schwäbische Zeitung 24.02.2021, siehe auch Punkt 3.6) 
berichtete ausführlich über die Online-Bürgerwerkstatt. Dabei wurde abschließend Herr Bür-
germeister Buhl zitiert: „Für mich war es ein wertvoller Austausch zwischen Verwaltung, 
Gemeinderat und Bürgerschaft. Wir nehmen die Ideen und Anregungen der Bürgerschaft 
gerne auf“. Zusammenfassend führt der Artikel aus, dass „die Ergebnisse aus dem Bürger-
dialog in einem nächsten Schritt in das Gemeindeentwicklungskonzept eingearbeitet wer-
den. Gleiches gilt für die Ergebnisse der Analyse des  Planungsbüros. So soll ein Gesamt-
bericht entstehen, der als Grundlage  für die künftigen Entscheidungen im Gemeinderat 
dient.“ 
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3.5.2 Jugendhearing  Online 12.02.-15.03.2021 

 
Die Jugendlichen wurden persönlich von Herrn Bürgermeister Buhl angeschrieben und ein-
geladen, auf eingeladen auf der Homepage der Gemeinde auf einer Online-Plattform ihre 
Anregungen, Wünsche und Bedenken in 3 Kategorien mitzuteilen, zu kommentieren und 
ggf. mit Fotos zu unterstreichen.  
Teilgenommen haben 12 Jugendliche. 
 
1. Was gefällt Dir besonders gut an Seitingen-Oberflacht ? 

- mir gefällt besonders gut die Landschaft und die Busverbindung nach Tuttlingen 
- das Ortsbild kann verschönert werden. Vor allem im Ortseingang Richtung  
  Gunningen 
- die Kirche und der Hohe Karpfen und Lupfen 
- das Vereinsleben ist top 
- dass wir den Nahkauf, eine Post, zwei Bäcker, eine Metzgerei und Dönerladen  
  haben 

2. Welcher Ort/Platz in Seitingen-Oberflacht sollte sich Deiner Meinung nach  
ändern und warum ? 
- die Internetverbindung ist zu schlecht  
- die Schlaglöcher auf dem Radweg stören  
- dass die Verschönerung des Spielplatzes bei der 72-Std-Aktion der Ministranten  
  abgebaut wurde 
- der Spielplatz ist zu nahe an der Straße 

3. Meine Ideen/Träume für die Zukunft von Seitingen-Oberflacht sind … 
- Jugendraum, wenn das funktionieren würde 
- ein schöner Platz, wo sich Jugendliche treffen und chillen können 
- den Bach begehbarer machen, so dass man sich auch dort hinsetzen und  
  die Füße ins Wasser strecken kann 

-  ein kleiner Drogeriemarkt und Eis-
diele oder Eiswagen 

- bessere Internetverbindung 
- bessere Straßenbeleuchtung, auch 

nachts 
-  späte Busverbindung nach Seitingen- 

Oberflacht 
- Miete von E-Bikes zum günstigen 

Schüler-Tarif 
- neue Rampe für das Skateboard- 

Fahren 
- ein öffentlicher Pumptrack aus Erde- und Betonteilen 
- jährliche Vorstellung der Betriebe für Jugendliche, damit diese einen Eindruck 
  von den örtlichen Betrieben und den Ausbildungsplätzen bekommen 
- Erhöhung der Hundesteuer 
- ein Freibad 
- Biomüll sollte öfter geleert werden 
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3.5 Stärken-/Schwächen-Analyse 

 
Im Rahmen der Online-Bürgerbeteiligung wurden allgemein die hohe Aufenthaltsqualität in 
der Gemeinde aufgrund des umgebenden Landschafts- und Naturraumes sowie der guten 
Infrastruktur hervorgehoben. 
 
 
Darüber hinaus wurden zu den Förderschwerpunkten des ELR folgende Stärken (+) und 
Schwächen (-) vorgebracht:  
 
Wohnen + große Grundstücke für Familien 
 + dörflicher Charakter 
 + allgemeine Infrastruktur 
 -  verfügbare Grundstücke 
 -  Baulücken 
 -  Leerstehende Gebäude 
 -  bezahlbarer Wohnraum 
 

Arbeiten + Lage / Autobahnanbindung 
 -  verfügbare Grundstücke 
 -  Vergabe Gewerbegrundstücke 
 -  Geräteschuppen im Außenbereich 
 

Grundversorgung + vorhandene Ärzte 
 + Erreichbarkeit Verwaltung 
 -  Apotheke fehlt 
 -  z.T. ÖPNV-Verbindungen schlecht 
 -  diverse Punkte im Zusammenhang mit Straßen / Gehwegen 
    (wie geringe Breite, Zustand, fehlende Beleuchtung) 

 

Gemeinschaftseinricht. + gutes, ausgewogenes Vereinsleben 
 + sehr gute Förderung der Vereine durch die Gemeinde 
 + Bestand Kindergarten/Grundschule/Spielmöglichkeiten 
 -  fehlende Jugendräume / fehlender Jugendreferent 
 -  im und um den Ort fehlen Sitzgelegenheiten 
 -  Betreuung von Senioren 
 -  Sanierung Rathaus erforderlich 
 
Über die Förderschwerpunkte des ELR hinaus war insbesondere auch das  Thema Ökolo-
gie/Natur ein wichtiger Punkt der Bürgerbeteiligung 
 
Ökologie/Natur + viel Natur um den Ort (Naturerlebnis) 
 + gepflegte Wanderwege 
 + hohe Artenvielfalt  
    Begegnung mit seltenen Tieren möglich 
 -  Bänke werden nicht ausreichend gepflegt 
 -  vorhandene Obstbaumwiesen gehen kaputt 
 -  Energieversorgung 
  



Gemeinde Seitingen-Oberflacht  Antrag Schwerpunktgemeinde 2022 
 

      

Planungsbüro Fischer  Juni  2022 Seite 25 

 
3.6    Presseartikel  

Gränzbote / Schwäbische Zeitung  24.02.2021 
 

Der Gränzbote berichtete ausführlich über die Bürgerwerkstatt 
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4. Maßnahmen 
 

4.1 Zusammenstellung  
 

Aus der Bearbeitung des vorliegenden Gemeindeentwicklungskonzeptes, der BürgerInnen-
werkstatt sowie dem Jugendhearing haben sich folgende Maßnahmen ergeben (siehe auch 
ausführliche Zusammenstellung im Anhang) : 
 

Programmjahr 2023: 
- Wohnen, privat, Umnutzung, eigengenutzt (1), 1 WE 
- Wohnen, privat;umnutzung, vermietet (1), 1 WE 
- Wohnen, privat, Modernisierung, eigengenutzt (4), 4 WE 
- Wohnen, privat, Modernisierung, vermietet (1), 1 WE 
- Wohnen, privat, Neubau, eigengenutzt (2), 2 WE 
- Wohnen, privat, Abbruch (1) 
- Planerische Begleitung / Bürgerbeteiligung, kommunal 
- Wohnumfeld, kommunal, Bereich Hutwiesen  
- Grundversorgung, kommunal, Reaktivierung Bäckerei 
- Grundversorgung, privat, Ausstattung Bäckerei 9 WE 

 
Programmjahr 2024: 
- Arbeiten, privat, Kesselhaus(1) 
- Wohnen, privat, Umnutzung, eigengenutzt (1), 1 WE  
- Wohnen, privat-gewerbl., Umnutzung, vermietet (1), 6 WE 
- Wohnen, privat, Modernisierung, eigengenutzt (6). 6 WE 
- Wohnejn, privat, Abbruch (2) 
- Wohnen, privat, Neubau, eigenegenutzt (1), 1 WE 14 WE 

 
Programmjahr 2025: 
- Kommunal, Gemeinschaftseinrichtung, Sanierung Rathaus  
- Wohnen, privat, Umnutzung, eigengenutzt (1), 1 WE 
- Wohnen, privat-gewerbl., Umnutzung, vermietet (1), 3 WE 
- Wohnen, privat, Modernisierung, eigengenutzt (4), 4 WE 9 WE 

 
Programmjahr 2026: 
- Wohnen, privat-gewerbl., Umnutzung, vermietet (1), 10 WE 
- Wohnen, privat, Modernisierung, eigengenutzt (4), 4 WE 
- Wohnen, privat, Neubau, eigengenutzt (3), 3 WE 17 WE 

 
Programmjahr 2027: 
- Wohnen, privat, Umnutzung, vermietet (1), 1 WE 
- Wohnen, privat, Modernisierung, eigengenutzt (1), 1 WE 
- Wohnen, privat-gewerbl., Modernisierung, vermietet (1), 1 WE    3 WE 

 
 gesamt 52 WE 

 
Insgesamt ergeben sich somit: 

eine Investitionssumme netto von   ca. 10.524.000 € 

und eine Fördersumme von ca. 2.076.600 €    (davon Wohnen  1.253.600 €) 

 (einschl. Wohnumfeld + plan. Begleitung) 
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Zusammenstellung aller Maßnahmen (siehe Vorseite)  

bezogen auf die Förderschwerpunkte 
 
 
Förderschwerpunkt Investitionssumme Fördersumme Fördersumme 
 netto Gemeinsch./Arbeiten Wohnen 
  Grundvers. 

Wohnen (privat) 7.582.000 € - 1.095.100 € 

Wohnen (Wohnumfeld) 287.000 € - 143.500 € 

Arbeiten 330.000 €  33.000 € 

Grundversorgung 170.000 € 40.000 € 

Gemeinschaftseinrichtungen 2.125.000 € 750.000 € 

Planerische Begleitung 30.000 €  15.000 € 

Gesamt netto 10.524.000 € 823.000 € 1.253.600 € 

 2.076.600 
 
 
Es kann davon ausgegangen werden, dass sich im Laufe des Förderzeitraumes bei 
steigender Bekanntheit die Zahl der privaten Wohnbauvorhaben erhöhen kann. 
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4.2 Geplante Maßnahmen beispielhaft 

 
Rathaus  (energetische Sanierung, Schaffung Barrierefreiheit) 
 
Das Rathaus von Seitingen-Oberflacht wurde im Jahre 1966 nach Plänen des Architekten 
Ernst Breitling erbaut. Aufgrund von Elementen wie der Laube, die den mittelalterlichen Rat-
haustyp aufnimmt und der groß verglasten Giebelfront, die das neue Demokratieverständnis 
der Nachkriegsmoderne zum Ausdruck bringt, steht das Rathaus unter Denkmalschutz. 
 

Von der Gemeinde wurde zum derzeitigen Zu-
stand ein Energiegutachten in Auftrag gege-
ben. Dieses förderte eklatante Mängel im ener-
getischen Bereich zu Tage. Der Gutachter be-
mängelte insbesondere eine komplett fehlende 
Dämmung von Dach und Außenwänden. Opti-
mierungspotentiale bestehen auch bei der Hei-
zung und der Beleuchtung. Durch verschiedene 
Maßnahmen  wie Erneuerung der Fenster und 
der Heizung sowie Dämmung des Daches und 
der Wände könnte das Gebäude das Niveau  

eines Energieeffizienzhauses KfW 100 erreichen.  
In einem weiteren Schritt haben die Architekten Eppler + Bühler auf der Grundlage einer 
Bestandsaufnahme und eines Raumkonzeptes Sanierungsvorschläge erarbeitet. Vorgabe 
der Verwaltung war dabei, neben einer energetischen Sanierung mehr Fläche im Bereich 
der Büros durch Einbeziehung der ehemaligen Feuerwehrgarage zu schaffen. Eine weitere 
zentrale Forderung bestand in der Schaffung von Barrierefreiheit der verschiedenen Ebenen 
des Rathauses. 
 

Folgende Sanierungsmaßnahmen sind erforder-
lich, um das Gebäude auf einen  ebenso zeitge-
mäßen wie nachhaltigen Standard zu bringen, 
insbesondere hinsichtlich des Energieverbrau-
ches und der Barrierefreiheit.  
- Sanierung der Dachflächen durch neue Einde-

ckung/Abdichtung, Wärmeschutz unter Berück-
sichtigung der bauphysikalischen Eigenschaf-
ten 

- Wärmeschutz, im Innenbereich als Innendäm-
mung (Denkmalschutz)  

 

Darüber hinaus sind weitere (allgemeine) Sanierungsmaßnahmen erforderlich: 
- Umstrukturierung u. Anpassen der Räumlichkeiten nach heutigen Anforderungen 
- Sanierung bzw. Umbau unter dem Aspekt „Barrierefreies Bauen“ 
- Sanierung bzw. Erneuerung Haustechnik (Heizung, Elektro, Sanitär, Lüftung) 
- Sanierung bzw. Erneuerung Wärmeschutz, Bauphysik 
- Brandschutz nach heutigen Anforderungen 
- Barrierefreiheit durch Einbau eines Aufzugs zur Erschließung der Ebenen  
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Freiflächen - Mehrgenerationentreff „Hutwiesen“  
 
Der Schönbach fließt als Gewässer 2. 
Ordnung von Durchhausen herkom-
mend östlich an Oberflacht vorbei in 
Richtung Seitingen. Zwischen der 
Hauptstraße (L 432) und der Kirchstraße 
bildet der Schönbach im Bereich „Hut-
wiesen“ die natürliche Grenze zwischen 
beiden Ortsteilen. Durch seine unmittel-
bare Nähe zur Pflegeresidenz Rosen-
garten und dem Lebensmittelmarkt 
„Nahkauf“ auf Oberflachter Seite sowie 
zum Kindergarten St. Michael, der 
Grundschule und dem Spiel- und Sport-
gelände Deckenhofen in Seitingen ist 
der Bereich um den Schönbach prädes-
tiniert als zentraler generationenüber-
greifender Treffpunkt. Dieser Bereich 
liegt auch in unmittelbarer Nähe zu den 
Ortskernen von Seitingen und Ober-
flacht und bietet sich für eine Steigerung 
der Attraktivität der Ortskerne an. 

 
 
Luftbild des Bereiches (oben) mit Rundweg 

 
 

 
Der Schönbach wird in diesem Bereich auf einer Länge von ca. 350 Metern renaturiert 
(siehe Planung auf der Folgeseite). Im Zuge dieser Maßnahme soll östlich des Schön-
bachs ein reiner Fußweg geschaffen werden, der von Senioren sowie Bewohnern und 
Besuchern der Pflegeresidenz Rosengarten in Kombination mit vorhanden Wegen als 
Rundweg entlang des Schönbachs zur Naherholung genutzt werden kann. Der Schön-
bach selbst soll an mehreren Stellen durch den Bau von Stufen erlebbar gemacht wer-
den. Gerade junge Familien mit Kindern, die Gruppen des Kindergartens und Schüler 
der Grundschule im Rahmen der Nachmittagsbetreuung können so den Schönbach 
als ortsnahes Gewässer bewusst wahrnehmen. 

 
Durch eine Möblierung soll eine Aufenthaltsqualität geschaffen und insbesondere ein 
generationenübergreifender Treff geschaffen werden. 
 
Der im Rahmen des Jugendhearings vielfach geäußerte Wunsch zur Schaffung eines 
Pumptracks soll ebenfalls in diesem Bereich realisiert werden. 
 
Die gesamte Maßnahme ist dazu geeignet, mit überschaubaren Kosten eine starke Aufwer-
tung des Bereichs um den Schönbach zu erreichen. Wichtig dabei ist insbesondere mit dem 
Vorhaben Wünsche mehrerer Generationen erfüllen zu können. 
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4.3 Entwicklungsbereich 
 

Als Entwicklungsbereich ist der Ortskern von 
Seitingen und Oberflacht einschl. der 60er 
Jahre Siedlungen vorgesehen (siehe auch bei-
spielhaft den Planausschnitt von Seitingen). 
 

Mit den zukünftig geplanten Maßnahmen soll 
insbesondere das Gemeinschaftsgefühl auch 
durch die Schaffung eines attraktiven Berei-
ches um das Rathaus entsprechend dem Er-
gebnis der Bürgerbeteiligung gestärkt werden. 
Ergänzt wird dies durch weitere Maßnahmen 
(Baureifmachung, Wohnumfeld), die die Attrak-
tivität von Seitingen-Oberflacht als Wohnstand-
ort im ländlichen Raum stärken sollen. 

 
  

Daneben setzt die Gemeinde auch auf die Nutzung innerörtlicher Potentiale um im Weiteren 
Baulücken zu schließen und leerstehende Gebäude wieder einer Wohnnutzung zuzuführen. 

 
 
 

4.4 Strategie zur Umsetzung der dargestellten Maßnahmen 
 

Die hinsichtlich der Nutzung innerörtlicher 
Potentiale durch die Bestandsaufnahme 
von Baulücken und leerstehenden Gebäu-
den gewonnenen Erkenntnisse sollen zu-
künftig in regelmäßigen Abständen über-
prüft und die Mitwirkungsbereitschaft durch 
gezielte Anschreiben und Beratungsge-
spräche (wo gewünscht) gestärkt werden. 
Auch beabsichtigt die Gemeinde das im 
Rahmen der Bürgerbeteiligung gezeigte 
bürgerschaftliche Engagement bei der Rea-
lisierung der einzelnen Maßnahmen mit ein-
zubeziehen.  

 
 

Für das nächstes Jahr ist eine Bürgerbeteiligung im Zusammenhang mit der Umsetzung der 
attraktivitätssteigenden Maßnahmen am Schönbach vorgesehen. So möchte man die (Um-
setzung der) Maßnahmen noch stärker im Bewusstsein der Bürger verankern und so eine 
nachhaltige Gemeindeentwicklung sicherstellen und einzelne interessierte Bürger einzubin-
den.  
Auch geht die Gemeinde davon aus, dass durch die bisherigen und zukünftig umgesetzten 
privaten Maßnahmen insbesondere im Bereich Wohnen das Interesse am jeweiligen För-
derschwerpunkt weiter geweckt wird und so weitere noch nicht lagebezogene Maßnahmen 
zu den Förderschwerpunkten Wohnen und Gewerbe beantragt und umgesetzt werden. 


